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Eine Bibliographie ist ein eigenständiges Verzeichnis von 
Literaturnachweisen bzw. die Erstellung oder die Lehre von der 
Erstellung eines solchen Verzeichnisses.
In der Hochschulbibliographie der TU Ilmenau werden die 
Publikationen der Angehörigen der Universität nachgewiesen. Die 
V öff tli h  ü  i  Z h  it i  Täti k it  er en c ungen m ssen m usammen ang m e ner g e an
der Universität entstanden sein.
Dabei bedeutet „Veröffentlichung“: Das Dokument ist einer breiten 
Öffentlichkeit für eine bestimmte Zeit in gedruckter oder 
elektronischer Form zugänglich gemacht worden.
Bei einer gedruckten Form ist das regelmäßig dann der Fall, wenn die 
Publikation im Buchhandel erhältlich ist/war  Die elektronische Form .
setzt eine stabile und langfristige Verfügbarkeit im Internet voraus. 
Das ist z. B. auf der Homepage eines Fachgebietes nicht gegeben!




























Welche Dokumentarten werden in der 
Hochschulbibliographie verzeichnet?
Veröffentlichte, wissenschaftliche Publikationen 
in gedruckter oder elektronischer Form:






Teile einer Schriftenreihe *
begrenzte Sammelwerke (z.B. Kongressbände) *
B. Unselbständige Werke: Aufsätze *
z.B. in: Zeitschriften *
Monographien *
Kongressbänden *
* k i h i b i d h l i
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Umsetzung der Thür. Hochschul-
Gedruckte Bibliographien it  A dLeistungsbezügeverordnung we ere nwen ungen
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Workflow für die Nutzung der Hochschulbibliographie 
bei der Erstellung des Forschungsberichts











Die Fa hgebiete melden c
ihre Veröffentlichungen
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Workflow für die Verzeichnung der studentischen 
















1x im Jahr 
Abgleich mit 
Prüfungsämtern
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Hochschulbibliographie (www.tu-ilmenau.de/bibliographie)
• Ausschnitt des Kataloges der UB Ilmenau (Teilkatalog im CBS 
und LBS) 
[oder: als separater Bestand mit eigener ELN und ILN (external und 
internal Library Number)]
N t di  i d i d ti  S l kti k it i  i  d  • o wen g s n e n eu ge e e ons r er en n er
lokalen (Ilmenau: im Bereich lokale Schlagwörter „ilm“; Jena: im 
Bereich für Systematiken tb“) oder exemplarbezogenen Ebene„
⇒ gleiche Funktionalitäten wie der Katalog
⇒ Recherche auch nach lokalen Strukturen möglich
• Dokumente sind nicht immer physisch in der UB vorhanden
• Eventuell Link auf den Volltext in der dbt
• z. Zt. 15.873 Datensätze






Vollanzeige der gedruckten Version





1 H t. auspos
2. persönlich
3. Onlineformular (strukturiertes Webformular in Typo3)
• Übermittlung per E-Mail mit den gemeldeten Daten an die 
funktionale UB-Adresse und gleichzeitig an die eingetragene 
E M il Ad- a - resse
• Paralleler Zugriff aller bearbeitenden Mitarbeiter auf das 
Konto, welches auf dem Mail-Server des Rechenzentrums 
liegt
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DOKUMENTENTYP Kongressband
VERFASSER1 NAME Mäder Patrick_ , 
VERFASSER1_AKAD_TITEL Dipl.-Ing. 
VERFASSER1_FACHGEBIET Softwaresysteme/Prozessinformatik







TITEL Tool-Net – Domain and Tool Cennector 
AUFLAGE --
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Dateneingabe in den GBV-Kat
manuell  bei Titeln und Abstracts copy and paste“, „
Recherchierbarkeit der Daten
l i iff ( h b ld )• we twe ter Zugr  auc  ü er Wor cat
• Recherchemöglichkeiten
• nach den Möglichkeiten eines Bibliothekskataloges: Autor  Titel  , ,
Erscheinungsjahr, übergeordnete Werke, Bestandsnachweis, 
Ausleihstatus, Vormerk-/Bestellmöglichkeit
l k l l k i k i i l i j h k f di• o a e Se e t ons r ter en: Eva u erungs a r, Mar er ür e 
Evaluationsausgabe („ilm“) und für weitere Ausgaben („ilmpub“), 
Dokumententyp (siehe Folie 4)  Personentyp (Verfasser  Herausgeber  Übersetzer)  , , , ,
Struktureinheit (Fachgebiet)
• separater Index LSW: lokales Schlagwort, entsprechend der 
h li hk i i ( i ll f lSuc mög c e t m GBV-Kat spez e  vom GBV ür I menau 
eingerichtet)
• Index SWW: Index über alle Daten der verbalen Sacherschließung
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Datena sgabe (inten i e Eigenp og ammie ng)u s v r r ru
1. Ausgabe von Titeldaten
• EndNote: Standardkatalogausgabe, hat GBV programmiert
• Reference Manager: Standardkatalogausgabe, hat GBV progr.
WWW ( dl )   OPC4  i t i  PHP 5 0  üb  PICA+• Herr A er : aus , programm er n . , er -
Ausgabe in XML, mit XSL nach HTML transformiert, separater Server, 
DOM-XML-Schnittstelle, transferiert nach Typo3 (Einbindung als 
Publikationslisten der Fachgebiete)
• Excel: aus GBV-Kat im PICA3-Format; Konvertierung über Perl-Skript 
( hlb (d l ))  fü  di  Mitt l t il  d  F k  fü  Herrn A orn ama s UB HI, jetzt SuUB HB ; r e e ver e ung er a . r
Wirtschaftswissenschaften 
• Word (Herr Adler): aus GBV-KAT, PICA3-Format, mit internem VBA 
(VisualBasic for Applications) , in der WinIBW für den 
Forschungsbericht und für die Tätigkeitsberichte der Fakultät 
M hi b  d d  I tit t  fü  M di d asc nen au un es ns u es r e en- un
Kommunikationswissenschaft
16EDV-Workshop in Jena, G. Vogt, 07.05.08
17Vortrag beim EDV-Workshop in Jena, G. Vogt, 7.5.08
2. Numerische Ausgabe (Herr Dr. Wilken und Herr Adler)
Zahlenmäßige Ausgabe nach Dokumententyp und Struktureinheit
in zwei XML-Dateien über XML-Schnittstelle, Abfrage aus OPC4 über 
i  PHP Sk i t  A b  i  CSV F t ( h t t d l ) e n - r p , usga e m - orma c arac er separa e va ue
und dann eingelesen nach Excel
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